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Markt  
In der 33. KW lieferten die deutschen Molkereien 
1,1 % weniger Milch als in der Vorwoche  der 
saisonale Rückgang wurde durch die Sommer-
hitze verstärkt. Dennoch lag die Menge 2,6 % 
über dem Vorjahreswert. Butter wird in abge-
packter Form saisonüblich nachgefragt, die 
Preise bleiben stabil. Beim Blockbuttermarkt do-
minieren abwartende Haltungen, da Händler 
günstige Ware suchen, die Molkereien aber 
niedrige Gebote ablehnen. Die Nachfrage nach 
Schnittkäse ist stabil, im Handel und in Südeu-
ropa werden übliche Mengen abgerufen. Ex-
porte in Drittländer sind uneinheitlich und lei-
den unter starke Euro und Konkurrenz aus den 
USA, während die Preise leicht nachgeben.  

 

Am MMP-Markt bleibt es ruhig, bestehende Ver-
träge werden kontinuierlich bedient. Neue Ab-
schlüsse sind selten, Lebensmittelware tendiert 
etwas fester, Futtermittelqualitäten schwächer. 
VMP wird überwiegend auf Bestellung produ-
ziert und zeigt stabile bis leicht festere Preise. 
MP-Markt ist zweigeteilt: Futtermittelware er-
zielt deutlich festere Preise, während Lebens-
mittelware stabil bleibt. (AMI, ZMB)  

Stefanie Sabet übernimmt Staffelstab im DBV 
Zum 01.09.2025 übernimmt Stefanie Sabet das 
Amt der Generalsekretärin des DBV und folgt 
damit auf Bernhard Krüsken, der den Verband 
zwölf Jahre lang führte. Sabet ist damit die erste 
Frau auf dieser Position. Zuvor war sie Ge-
schäftsführerin der Bundesvereinigung der 
Deutschen Ernährungsindustrie. Sabet kündigte 
an, den begonnenen Weg fortzusetzen. Ihr Ziel 
sei es, den Generationswechsel im Verband zu 
begleiten, Verantwortung auf mehrere Schul-
tern zu verteilen und die Kommunikation  auch 
über soziale Medien  zu verstärken. Im politi-
schen Geschäft will sie Zielkonflikte offen an-
sprechen und die Rolle der Landwirtschaft für 
Versorgungssicherheit und ländliche Räume 
stärken. 
Verbändeallianz legt Konzept zum THKG vor 
Eine Verbändeallianz aus DBV, DRV, BVLH und 
VDF hat ein Konzept zur grundlegenden praxis-
nahen Neugestaltung des Tierhaltungskenn-
zeichnungsgesetzes (THKG) vorgelegt und An-
fang dieser Woche an BM Rainer überreicht, der 
das Inkrafttreten des Gesetzes zunächst auf 
März 2026 verschoben hatte. Die Verbände se-
hen in dem aktuell vorliegenden Gesetz erheb-
liche Mängel und Lücken mit wenig Wirkung für 
das Tierwohl. Mit ihren Vorschlägen wollen sie 
Praxistauglichkeit und Tierwohl in den Fokus 
des THKG rücken. 
Onlineseminarreihe  
Über das  Fokus Tierwohl
Seminarreihe zur erfolgreichen Kälberaufzucht 
im Onlineformat mit verschiedenen Modulen je-
weils von 14:00 bis 16:00 Uhr angeboten: 
01.09. - Modul IV: Kälbergesundheit & Hygiene 
08.09. - Modul V:  Haltung von Kälbern 
15.09. - Modul VI: Veröden von Hornanlagen 

https://www.bauernverband.de/presse-medien/pressemitteilungen/pressemitteilung/verbaende-allianz-legt-konzept-zur-grundsaetzlichen-ueberarbeitung-des-tierhaltungskennzeichnungsgesetzes-vor
https://www.bauernverband.de/presse-medien/pressemitteilungen/pressemitteilung/verbaende-allianz-legt-konzept-zur-grundsaetzlichen-ueberarbeitung-des-tierhaltungskennzeichnungsgesetzes-vor
https://www.bauernverband.de/presse-medien/pressemitteilungen/pressemitteilung/verbaende-allianz-legt-konzept-zur-grundsaetzlichen-ueberarbeitung-des-tierhaltungskennzeichnungsgesetzes-vor
https://www.fokus-tierwohl.de/de/veranstaltungen#!/

